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Archive und Online-Portale. Thesen für 
den weiteren Erfolg

Archivportal-D. Funktionalität, 
Entwicklungsperspektiven und 
Beteiligungsmöglichkeiten

Die Deutsche Digitale Bibliothek  – Kultur 
und Wissen online

Das Archivportal Europa

Europas Kulturgut online – Die Europeana

Wirtschaftsarchivportal WAP

Archion – Ein Internetportal für 
Kirchenbücher und mehr

Thüringer Archive. Gemeinsam im Netz.
www.archive-in-thueringen.de

Das Archivportal „Archive in NRW als
Aggregator für das Archivportal-D
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28 AUFSÄTZE

WAP versteht sich als Plattform für Archive in Unternehmen wie 
auch für regionale Wirtschaftsarchive (meist bei Industrie- und 
Handelskammern) sowie Branchenarchive. Insbesondere den Ar-
chiven kleinerer und mittlerer Unternehmen bietet das WAP eine 
attraktive und kostenfreie Möglichkeit, die eigenen historischen 
Bestände im Internet vorzustellen. Dies trifft beispielsweise auf 
Wirtschaftsarchive zu, die auf der Website ihres Unternehmens 
vielleicht ein wenig „versteckt“ sind. Aufgrund dieser Zielsetzung 
haben die Trägerinstitutionen auch bewusst darauf verzichtet, die 
Überlieferung in staatlichen und kommunalen Archiven aufzu-
nehmen. 
Wissenschaftliche Forscher sowie historisch Interessierte erhalten 
einen leichten und raschen Überblick zu Bestandsinformationen 
sowie wichtigen Archivdaten, wie z. B. Öffnungszeiten, Nutzungs-
bestimmungen und Ansprechpartner. Von jedem Suchergebnis 

Wirtschaftsarchivportal 
WAP

Das Wirtschaftsarchivportal WAP ist das Online-Verzeichnis 
der Wirtschaftsarchive im deutschsprachigen Raum. Es löst das 
gedruckte, dreibändige Verzeichnis „Deutsche Wirtschafts-Ar-
chive“ ab, das wirtschaftshistorische Bestände in Unternehmen, 
Kammern, Verbänden, in der Kreditwirtschaft und in öffentlichen 
Archiven nachwies. Hinter dem Wechsel zu einem Online-Portal 
stand die Absicht, ein zeitgemäßes und auch aktuelleres Informa-
tionsangebot zu bieten, als es eine gedruckte Version zu leisten 
vermag. WAP stellt ein gemeinsames Projekt der Gesellschaft 
für Unternehmensgeschichte e.V., der Vereinigung deutscher 
Wirtschaftsarchivare e.V. und des Instituts für bankhistorische 
Forschung e.V. dar. Das Portal ist seit September 2010 unter der 
Adresse www.wirtschaftsarchivportal.de online. Ein Link führt 
zu www.archeco.info, dem Verzeichnis der Wirtschaftsbestände in 
Archiven der Schweiz und Liechtensteins.

von Detlef Krause
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aus gibt es direkte Kontaktmöglichkeiten per E-Mail und eine 
Verlinkung zu den beteiligten Archiven.
Interessierte Wirtschaftsarchive können sich kostenlos registrie-
ren. Eine Redaktion prüft den Eintrag und gibt diesen dann frei. 
Standardmäßige Abfragen in einem jährlichen Rhythmus sollen 
gewährleisten, dass die Einträge auch aktuell sind. Gegenwärtig 
sind 85 Wirtschaftsarchive im WAP registriert. Die Beteiligung 
erscheint angesichts der weitaus größeren Anzahl an Wirtschafts-
archive sicherlich noch ausbaufähig. Dabei ist aber auch zu 
bedenken, dass in manchen Wirtschaftsarchiven, die häufig nur 
mit einer Person besetzt sind, die Ressource Zeit äußerst knapp 
bemessen ist; zudem fehlt in manchen Fällen auch die Zustim-
mung der jeweiligen Unternehmensleitung.
Eine statistische Erfassung der Benutzerzahlen erfolgt seit 2013 
über Piwik, ein Open-Source-Programm zur Webanalytik. Dem-
nach haben von Januar bis November 2014 über 5.300 Besucher 
das WAP angesteuert und mehr als 12.500 Aktionen durchgeführt. 
Immerhin 766 Besucher kamen wiederholt auf die Website. Die 
meisten Nutzer kommen mit über 77 Prozent aus Deutschland, 
ferner aus dem europäischen Ausland und der Russischen Föde-
ration. Nennenswert sind außerdem Besucher aus den USA und 
Brasilien mit jeweils über 5 Prozent.
Insgesamt will das WAP einen Eindruck von den vielfältigen 
Formen, aber auch von der Professionalität der Wirtschaftsarchive 

in Deutschland, Österreich und der Schweiz vermitteln, die wirt-
schaftshistorische Forschung anregen und die Öffentlichkeit auf 
die kulturelle Bedeutung dieser Einrichtungen hinweisen. 
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